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Ziel des Seminares 
Das Seminar verbindet wissenschaftliche Beiträge zum Controlling in Start-Ups sowie Klein- und 
Mittelständischen Unternehmen (KMUs) mit der exemplarischen Analyse realer, jüngst gegründeter 
Unternehmen. 
 
Nach der Teilnahme des Seminares können die Studierenden wesentliche Besonderheiten des 
Controllings in Start-Ups sowie in KMUs darstellen und die Grenzen und Möglichkeiten wichtiger 
Instrumente des Controllings in diesem Bereich einschätzen. 
 
Die Studierenden gestalten und moderieren einen Teil der Veranstaltung selbst. Sie übernehmen die 
Aufgabe, ein komplexes Thema klar zu strukturieren und zu präsentieren. Sie werden nach 
Absolvieren des Seminares Kompetenzen in Präsentationtechniken, Diskussionsführung, 
Argumentation und kritischer Reflexion erlangt und Erfahrungen im Verfassen wissenschaftlicher 
Texte gesammelt haben. Sie kennen die Regeln guter akademischer Praxis und haben sie beim 
Verfassen ihrer Seminararbeit selbst angewandt.  
 
Themen für die Präsentationen und Seminararbeiten 
Das Seminar wird sich dem Thema Controlling in Start-Up Unternehmen und KMUs widmen. Junge 
und kleinere Unternehmen zeichnen sich oft durch knappe Ressourcen, einen Mangel an 
Management- und Accounting-Kompetenzen, wenig formalisierte Strukturen, aber auch hohe 
Dynamik und Flexibilität aus. Insbesondere bei jungen Unternehmen besteht große Unsicherheit, 
inwieweit das Unternehmen am Markt erfolgreich sein wird. Die Steuerung basiert meist auf 
wenigen Kern-Kennzahlen, viele Entscheidungen werden – teilweise mangels Daten – aus dem Bauch 
getroffen. Controlling wird daher meist vereinfacht und laufend angepasst, um in Start-Ups und 
KMUs zum Einsatz zu kommen. Die klassischen Aufgaben des Controlling – Planung und Kontrolle, 
Koordination, Informationsversorgung und Rationalitätssicherung – sind hier mit besonderen 
Herausforderungen konfrontiert. Diese Besonderheiten erfordern von ControllerInnen ein 
erweitertes methodisches Repertoire, das in den folgenden Seminarthemen behandelt wird:   
 
Nr. Thema Ausgangsliteratur Weiterführende Literatur 

(Auswahl) 
1 Business Pläne Cassar 2009 Davila et al. 2014; Diehm 2014 
2 Strategische Ausrichtung und 

Venture Capital 
Hellmann/Puri 2002 Carter et al. 1996; Huyhebaert et 

al. 2000; Romanelli 1989 
3 Besondere Herausforderungen 

für Controlling in Start-Ups 
Mitchell/Reid 2000 López/Hiebel 2015, 

Malmi/Brown 2008 
4 Accounting Dienstleistungen für 

KMUs (z.B. Cloud Accounting) 
Strauß et al. 2015 Kristandl et al. 2015; 

Marriott/Marriott 2000 
5 Etablierung und Lebenszyklus von 

Controlling-Systemen  
Sandino 2007;  
Davila 2005; 
Moores/Yuen 2001; 
Wittenberg/Voigt 2011 

Perren/Grant 2000; Davila et al. 
2009a; Davila/Foster 2005, 2007; 
Granlund/Taipaleenmäki 2005 



6 Organisationsgestaltung in  
Start-Ups und Controlling 

Chenhall 2003; 
Perren/Grant 2000 

Davila/Foster 2005; Simons 1995; 
Strauß 2015 

7 Human Resource Management  Davila 2005 Malmi/Brown 2008 
8 Steuerung von Innovationen 

sowie F&E 
Davila et al. 2009a + b; 
Vetter 2011 

Granlund/Taipaleenmäki 2005 

9 Performance Management und 
Measurement 

Garengo/Bernardi 
2007 

Gimbert et al. 2010; Schäffer 
2002 

 
 
Seminarbesprechung und Themenvergabe  
Die Seminarbesprechung mit Themenvergabe findet am Dienstag, den 11.4. von 15.45 - 17:15 Uhr, 
im Seminarraum 0405/0406 (H1) statt.  
 
Termine 
Das Seminar selbst findet in Form eines teilgeblockten Seminares an folgenden Tagen statt: 16.5., 
30.5., 6.6. und 13.6. jeweils 15.45 – 19.00 Uhr im Seminarraum 0405/0406  (H1).  
Zudem werden ggfs. ein Gastvortrag und/oder eine Exkursion diese Veranstaltungen ergänzen.  
 
Workshop Wissenschaftliches Arbeiten 
Das Seminar wird unterstützt durch einen Workshop zum wissenschaftlichen Arbeiten. Im Rahmen 
des konkreten Seminararbeitserstellungsprozesses werden hierbei insbesondere folgende 
Themenkreise durchgearbeitet: Spezifizieren von Themen- und Fragestellungen, Bildung und 
Formulierung von Hypothesen, Umgang mit wissenschaftlichen Quellen, methodische Zugänge zu 
empirischem Material, Gliederung und Strukturieren von Gedankengängen, kritische Reflexion 
eigener und fremder Theorien.  
Der Workshop findet, vorlaufend zum Seminar, am gleichen Wochentag, zur gleichen Zeit und im 
selben Raum statt: 11.4. (17:30-19:00 – direkt im Anschluss an die Seminarbesprechung), 18.4., 25.4., 
2.5., 9.5 (jeweils 15:45-19:00).  
Die Teilnahme an dem Workshop ist nicht verpflichtend, wird aber dringend empfohlen.  
 
Anmeldung 
Die Anmeldeformalitäten zum Seminar richten sich nach den Vorgaben der Prüfungs- und 
Studienordnung. Die eigentliche Anmeldung selbst erfolgt über das Campus Management System 
nach erfolgreicher Zuteilung eines Seminarplatzes gemäß den Prioritätensetzungen (gesondertes 
Verfahren). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf max. 14 Teilnehmer. 
 
Prüfungsmodus 
Bestandteile, die zur Bewertung der Leistung herangezogen werden, sind ein Vortrag auf der Basis 
einer Seminararbeit sowie die aktive Mitwirkung an den Diskussionen während der Veranstaltung.  
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